
   

Die Fastensonntage als Vorbereitung auf die Taufe / Tauferneuerung 

 

Seit der Zeit der frühen Kirche sind die Sonntage der Fastenzeit mit der Vorbereitung auf den Empfang 

bzw. der Erneuerung der Taufe in der Osternacht verbunden. 

 

Insbesondere der dritte, vierte und fünfte Fastensonntag sind geprägt von diesem Gedanken, den auch 

die jeweiligen Sonntagsevangelien unterstreichen. Drei Begegnungen von Jesus mit Menschen, deren 

Leben eine fundamentale Änderung und Neuausrichtung erfährt, werden dort aus dem 

Johannesevangelium erzählt: Die Samariterin am Jakobsbrunnen, der Blindgeborene am Teich Schiloach 

und schließlich Lazarus, der aus dem Tod heraus zurückgerufen wird ins Leben.  

 

Diese drei Evangelien zeigen die Dynamik der Taufe: Ein Mensch begegnet Christus und diese Begegnung 

prägt und verändert sein ganzes Leben. Er findet die Quelle, er sieht alles ganz neu und beginnt ein neues 

Leben. Wasser, Licht und Auferstehung deuten in besonderer Weise die Taufe.  

In diesem Verständnis sind die Stärkungsriten (Skrutinien), die an den Sonntagen mit den Taufbewerbern 

vollzogen werden, wichtige Stationen auf dem Weg der näheren Vorbereitung auf die Sakramente der 

Eingliederung. Der Sinn dieser Riten liegt zunächst darin, die Bewerber in die Haltung der Umkehr 

einzuüben und sie auf die Befreiung von Sünde und Schuld in der Taufe vorzubereiten. Der Charakter der 

Skrutinien verdeutlicht noch einmal die mit dem Katechumenat als Bekehrungsweg verbundene Abkehr 

vom Bösen und die Neuorientierung am christlichen Glauben. Des Weiteren helfen sie, gerade von den 

biblischen Texten her, noch tiefer in die Gemeinschaft mit Jesus hineinzuwachsen und genauer in den Blick 

zu nehmen, welche Gesinnung Christus vorgelebt hat. 

Allen, die bereits die Sakramente des Christwerdens (Taufe, Firmung, Eucharistie) empfangen haben, gilt 

die Einladung, im Sakrament der Versöhnung die Zusage Gottes zu empfangen, dass unsere Sünden 

vergeben werden. Besonders weisen wir auf die zusätzlichen Beichtmöglichkeiten in der Karwoche hin: 

Gründonnerstag, 13.4.: 15:00-18:00; Karfreitag, 14.4.: 16:00-18:30; Karsamstag, 15.4.: 9:00-12:00 Uhr 

Die Heilige Woche beginnt am Palmsonntag. Zur Segnung der Palmzweige (am Bennoplatz, 9:45 Uhr) 

laden wir herzlich ein (die Messe um 8:30 entfällt!). 

 
Eine gesegnete Woche! 

Ihr/euer Pfarrmoderator Gregor Jansen 
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Am Gründonnerstag und am Karfreitag 
ist die Pfarrkanzlei geschlossen! 

Wo ist dein Bruder? Gebet für 

Menschen auf der Flucht 
 

Donnerstag, 6.4.2017 18:00 Kirche 



PFARRKALENDER 

                           5. Fastensonntag - Lesejahr A 

 

           

Terminkalender für die  kommende Woche:  

 

Mo. 3.4.2017 19:30 Assisi-Gebet, Marienkapelle, anschl. Assisi-Runde 

Di. 4.4.2017 17:30 Friedensgebet, Marienkapelle 

  19:00 Freundeskreis, Franziskuszimmer 

Mi. 5.4.2017 14:00 DoCat für Senioren 50+, Franziskuszimmer 

Do. 6.4.2017 18:00 „Wo ist dein Bruder?“ Gebet für Menschen auf der Flucht, Kirche 

Fr. 7.4.2017 18:00 Kreuzwegandacht, Kirche; anschl. Abendmesse 

 

Bitte merken Sie vor: 
 

So. 9.4.2017  PALMSONNTAG       9:45 Segnung der Palmzweige, Bennoplatz 

   Prozession und Hl. Messe, die Messe um 8:30 entfällt  

Mo. 10.4.2017 18:00 Chrisammesse im Stephansdom, keine Abendmesse! 

  19:00 Bibelrunde, Franziskuszimmer 

Di. 11.4.2017 17:30 Friedensgebet, Marienkapelle 

Do. 13.4.2017  GRÜNDONNERSTAG 

  8:00 Laudes 

  15:00-18:00 Beichtgelegenheit 

  18:30 Liturgie vom Letzten Abendmahl, anschl. Ölbergandacht 

Fr. 14.4.2017  KARFREITAG 

  8:00 Laudes 

  14:00 Andacht: Die sieben letzten Worte Jesu am Kreuz 

  15:00 Liturgie vom Leiden und Sterben Christi (keine Kommunionspendung) 

Bitte bringen Sie zur Kreuzverehrung Blumen mit! 

  anschl. Grabwache bis 19:00 

  16:00-18:30 Beichtgelegenheit 

Sa. 15.4.2017  KARSAMSTAG 

  8:00 Laudes 

  9:00-17:00 Grabwache  

  9:00-12:00 Beichtgelegenheit 

  21:00 Feier der Osternacht (Beginn: Uhlplatz) mit Erwachsenentaufe 
                                                                             

Jesus ist gestorben, er hat die ganze 

Bitterkeit des Todes an sich selbst 

erfahren. Aber Jesus ist aus dem 

Tod auferstanden, und er hat die 

Macht, ewiges Leben zu schenken. 

Das ist unser Glaube und unsere 

Hoffnung. Und wir wissen: Unser 

Glaube ist bereits ein Anfang des 

ewigen Lebens. 

2. April 2017 
 
1. Lesung:  Ez 37, 12b-14 

2. Lesung:  Röm 8, 8-11 
Evangelium:  Joh 11, 1-45 
 


